
Nach langem Gezerre wurde
der neue Armuts- und Reich-
tumsbericht, der die Situation
hierzulande darstellen soll,
freigegeben. Für die Opposition
ist das Glas halb leer, die Bun-
desregierung sieht es halb voll.
Es ist alles eine Frage der Per-
spektive oder des Klassenstand-
punktes: Wenn es so weitergeht
wie bisher, werden wir entweder
bald verdursten oder dem-
nächst total besoffen sein. Fakt
ist, dass das betrachtete Glas
verglichen mit anderen Län-
dern ziemlich groß ist. Die Por-
tugiesen oder die Griechen bei-
spielsweise würden bei derarti-
gen Ergebnissen in kollektiven
Jubel verfallen. Ganz abgese-
hen vom übergroßen Rest der
Welt, in dem der Wohlstand in
fingerhutgroßen Portionen ver-
teilt wird. Wer als US-Bürger
auf Essenmarken angewiesen
ist, wird die deutschen Sozial-
leistungen wohl eher als kom-
fortabel betrachten. Wer nach
unseren Maßstäben als armuts-
gefährdet gilt, würde woanders
zur Mittelschicht gehören,
selbst wenn man die unter-
schiedlichen Lebenshaltungs-
kosten berücksichtigt. Ganz zu
schweigen davon, dass es nicht
so sehr viele Länder auf der
Welt mit vergleichbar umfas-
senden und preiswerten Ange-
boten für das gibt, was man ge-
meinhin als kulturelle Teilhabe
bezeichnet. thomy

Angemerkt
Halb volles
großes Glas

Spielerinnen und Trainer der 1. Damen-Volleyball-Bundes-
liga-Mannschaft vom Dresdner SC 1898 waren in der Lud-
wig-Renn-Mittelschule Stolpen zu gast und gaben 26 Schü-
lern der 5. bis 9. Klassen eine exklusive Trainingseinheit in
der Turnhalle der Schule. Das Training leitete Co-Trainer
Uli Rath. Im Trio mit Myrthe Schott und Friederike Thieme

SCHÜLER TRAINIEREN MIT DSC-DAMEN

von der 1. Bundesliga-Mannschaft des DSC sowie Bundes-
stützpunkttrainer Janek Matthes gaben die versierten Vol-
leyballer ihr Fachwissen und ihr technisches Know-how an
den Nachwuchs weiter, zeigten Tricks und Kniffe und be-
richteten von ihre persönlichen Trainingserfahrungen. Zum
Schluss kamen Autogrammjäger auf ihre Kosten. kb
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Dresden. Bis zum Schuljahres-
ende ist gegenwärtig eigentlich
noch reichlich Zeit. Wer aller-
dings einen Platz seiner Wahl für
ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) ergattern möchte, tut gut
daran, sich schon jetzt zu bewer-
ben.

Beim Arbeiter-Samariter-
Bund Landesverband Sachsen
e.V. läuft derzeit schon die Be-
werbungsphase an. Insgesamt
nur 61 Einsatzstellen hat der
ASB in diesem Jahr sachsenweit
zu vergeben. Bewerbungen für
den FSJ-Start im Herbst dieses
Jahres sind also ab sofort mög-
lich.

Das Freiwillige Soziale Jahr ist
ideal für all diejenigen, die nach
der Schulzeit noch nicht recht
wissen, welchen Berufsweg sie
einschlagen wollen. Im FSJ kön-
nen sich die Schulabgänger ori-
entieren und lernen gleichzeitig
die weitverzweigte Welt der Sozi-
alberufe kennen.

„Während der Bundesfreiwilli-
gendienst bei uns vor allem für
ältere Bewerber gedacht ist,
bleibt das FSJ den unter 27-Jäh-
rigen vorbehalten“, berichtet
Nadine Wieland, die zusammen
mit Anke Marx beim ASB Sach-
sen für die FSJ-Stellen zuständig
ist.

Zwölf Monate dauert ein FSJ
beim ASB, eine Verlängerung
auf achtzehn Monate ist verein-
zelt möglich. Die Einsatzmög-

lichkeiten sind vielfältig. So kön-
nen die Jugendlichen in Senio-
ren-Begegnungszentren und
-Heimen, Sozialstationen, Be-
hindertenwohnzentren, Kinder-
gärten, Horten oder Kranken-
häusern arbeiten und so heraus-
finden, ob ihnen eine Tätigkeit
im sozialen Bereich Spaß macht
und ob sie dort auch später ar-
beiten wollen.

ASB-Einsatzstellen finden
sich in Görlitz, Löbau, Zittau so-
wie im Vogtland. Aber auch in
Dresden, Chemnitz, Zwickau,
Nossen und Torgau hat der ASB
FSJ-Plätze zu vergeben.

„Besonders beliebt sind die
Stellen in den Krankenhäusern“,
verrät Nadine Wieland. „Vielfach
sind es Abiturienten, die auf ih-
ren Medizinstudienplatz warten
müssen und so die Wartezeit
sinnvoll überbrücken. Kranken-
hausstellen haben wir im Kreis-
krankenhaus Delitzsch und im
Asklepios-ASB Krankenhaus Ra-
deberg.“

Start des Freiwilligen Sozialen
Jahr ist am 1. September.

Bewerbungen können noch
bis Anfang August an den ASB
Landesverband Sachsen e. V., z.
Hd. Frau Anke Marx, Am Brau-
haus 8, 01099 Dresden oder per
E-Mail an marx@asb-sachsen.de
oder wieland@asb-sachsen.de
gerichtet werden.

Alle FSJ-Einsatzbereiche fin-
den sich unter: www.asb.de. sb

Jetzt bewerben,
die Auswahl ist groß
ASB Anmelden für Freiwilliges Soziales Jahr

Ottendorf-Okrilla. Das Otten-
dorfer Maifest wird in seiner
zweiten Auflage vom 31. Mai bis
2. Juni im Gewerbegebiet wieder
ein Anziehungspunkt für die
ganze Großgemeinde. Alle Bür-
ger, Wirtschaftsunternehmen
und Vereine sind aufgerufen ihre
Ideen einzubringen.

Besonders herzlich sind auch
die Grünberger, Hermsdorfer
und Medinger eingeladen. In
diesem Jahr startet das Fest wie-
der mit dem Anbringen der Orts-
wappen und der anschließenden
Aufstellung des Maibaums. Im
Anschluss gibt es anlässlich des
55-jährigen Firmenjubiläums
der WG Ottendorf-Okrilla eG ei-
ne Kinderdisco. Alle Kinder kön-

nen die große Tanzfläche stür-
men und sich von DJ Toralf
„Hits für Kids“ wünschen. Die
Freitagnacht gehört der Jugend.
Es legen auf DJ. Prince, DJ.
Mitsch und M-Fabrik.

Am Samstag wird die Auto-
meile über die neusten Fahrzeu-
ge informieren. Schauen Sie sich
die verschiedenen Marken und
Modelle an, lassen Sie sich von
den Autohäusern umfassend be-

raten oder sitzen Sie in Ihrem
künftigen Auto schon einmal
Probe.

Am Samstag und Sonntag
werden sich Vereine und Firmen
im Ausstellerzelt und im Außen-
bereich präsentieren. Hier kann
man sehen, welch attraktive Fir-
men- und Vereinslandschaft in
unserer Region entstanden ist.

Samstagabend können Sie bei
der Maifest-Party ausgelassen
feiern.

Am Sonntag richtet die Firma
König Bäder das 3. Draisine
Rennen aus. Dafür wird die
Schiene direkt am Festgelände
für diesen sehr unterhaltsamen
Wettkampf genutzt. sb

www.ottendorfer-maifest.de

Party unterm Maibaum
Ottendorfer Maifest Zweite Auflage für vier Ortsteile

Pulsnitz. Am 23. März findet
von 13 bis 16 Uhr in der Kita
„Kunterbunt“ in Pulsnitz, Sie-
gesbergstraße 8, die 1. Beklei-
dungs- und Spielzeugbörse statt.
Alle Dinge, die ein Kind braucht,
kann man bieten und kaufen.
Die Kita erhebt eine Standge-
bühr von fünf Euro sowie einen
Kuchen für den Kuchenbasar.

Man sollte viel Zeit zum Stö-
bern, Tauschen, Kaufen mitbrin-
gen und kann dann den Nach-
mittag bei einer Tasse Kaffee und

hausgebackenem Kuchen aus-
klingen lassen.

Der Erlös der Börse kommt
dem Projekt „Kletterfelsen“ der
Kita zu Gute.

Voranmeldungen bis spätes-
tens 15. März unter Telefon
035955-734 42 oder direkt in der
Kita bei Frau Wendt.

In der Kita Oberlichtenau
findet ebenfalls eine Kleider- und
Spielzeugbörse statt. In diesem
Jahr erst Ende April, am 28. Ap-
ril von 14 bis 17.30 Uhr.  sb

„Kunterbunter“ Markt
Trödeln 1. Bekleidungs- und Spielzeugbörse

Neustadt/Sachsen. Flohmärk-
te gibt es viele, aber nur einen
Neustädter Nachtflohmarkt zur
7. Saison in Folge vom Original
produziert!

Im Sportforum finden sich am
Sonnabend, 16. März, nur ein-
mal in dieser Saison über 80
Stände aus allen nur denkbaren
Bereichen zum Nachtflohmarkt
ein, auf dass ihr Suchenden, ihr
Unruhigen finden und ihr Durs-
tigen trinken möget.

Bringt eure Kinder, Hunde
und Großeltern mit. Hier ist für
alle was dabei im breit gefächer-
ten Angebot…

Aber auch an all jene da drau-
ßen, die ihr den heimischen Kel-
ler, den Dachboden oder gar die
Wohnung mit diesen oder jenen
Antiquitäten, Gerümpel und ver-
meintlich wertvollem Plunder
vielleicht als ungeliebten Staub-
fänger voll stehen habt: Macht

zu Geld, was Geld wert ist. So-
lange es glänzt, finden sich auch
Interessenten.

Mietet einen Stand im Sport-
forum und verbringt einen ge-
mütlichen, warmen Samstag-
abend in geselliger Gesellschaft.
Geld verdienen war jedenfalls nie
einfacher…

Tausende und Abertausende
von Raritäten, Kuriositäten, Selt-
samkeiten und auch wieder ver-
wertbaren alten Schätzen warten
nun nur darauf, von irgendeinem
Interessenten entdeckt zu wer-
den – seien auch Sie mit dabei!

Der Nachflohmarkt findet am
Samstag, den 16.0313 statt und
beginnt noch bei Tageslicht um
15 Uhr.

Wer seinen selektierten Krem-
pel an einem schicken Stand ver-
kaufen möchte, bitte anmelden
unter 0179 - 794 41 91 oder
www.schwarzmaerkte.de.

Feilschen und Handeln bei
Kerzen- und Mondschein
Sportforum Offen für Trödel-Nacht

Hermsdorf. Am 23. März tref-
fen sich die Mitglieder der
Hermsdorfer Schlosspark-Ge-
sellschaft zum traditionellen
Frühjahrsputz im Park. Alle
Hermsdorfer sind aufgerufen,
sich daran zu beteiligen, es wird
ausreichend Hilfe benötigt.

Beginn ist 9.30 Uhr vor dem
Schloss und bis gegen 12 Uhr
soll es geschafft sein. Die Helfer
werden gebeten, Rechen mitzu-
bringen, auch einige Schubkar-
ren werden sicherlich benötigt.
Die Gemeinde will Container
stellen, damit Laub und Unkraut
dort abgeladen werden können.
Bratwurst und Getränke sollen
Lohn für die fleißigen Helfer
sein. sb

Schloss Park wird
„frühjahrsgeputzt“

7031432-10-1

Wir sind dabei
 

31.31.  Mai bis 2.Mai bis 2.  JuniJuni

Seit 9 Jahren bin ich als selbstständiger 
Maler für meine Kundschaft in der
Region unterwegs. Für die Wohnungs-
genossenschaft Ottendorf-Okrilla stehe
ich als zuverlässiger Partner bereit.

Mein Leistungsspektrum umfasst:
– Maler- und Tapezierarbeiten – Buntsteinputze
– Fassadengestaltung – diverse Wischtechniken u. vieles mehr
Gern stehe ich auch Ihnen für eine persönliche Beratung zur Verfügung.

Ihr Thomas Glaeser

7030477-10-1

NACHTFLOHMARKT
– Neustadt/Sa. – Sportforum
Samstag
15.00 – 23.00 Uhr 16.03.

JEDER JEDER KANNKANN MITMACHEN!MITMACHEN!
Private und Profi s! Private und Profis!

!! 0179/79441910179/7944191

7029287-10-1

Hausgeräte Fundgrube
www.Hausgeraete-Fundgrube.de

 ! Reisewitzer Straße 20, 01159 DD
 (Ecke Kesselsdorfer Str., Tel. 0351/4 13 54 28)
 ! Altleuben 14/Pirnaer Landstr., 01257 DD
 (gegenüber Staatsoperette, Tel. 0351/2 07 68 64)
 ! Leipziger Straße 32, 01127 DD
 (Nähe Puschkinplatz, Tel. 0351/8 21 10 79)

Frontlader ab 199,– €
Geschirrspüler ab 199,– €

Toplader, 40 cm breit ab 299,– €
Ceranherde ab 299,– €
Trockner ab 199,– €
Kühl- u. Gefrierkombis ab 199,– €
Plattenherd ab 169,– €

Eigene Service-Werkstatt
(Lieferung und Entsorgung des Altgerätes möglich.)
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–12 Uhr

NEU ab 0,0% Finanzierung ab 300,– €

! Altleuben 14/Pirnaer Landstr., 01257 DD
 (gegenüber Staatsoperette, Tel. 0351/2 07 68 64)
! Reisewitzer Straße 20, 01159 DD
 (Ecke Kesselsdorfer Str., Tel. 0351/4 13 54 28)
! Leipziger Straße 32, 01127 DD

(Nähe Puschkinplatz, Tel. 0351/8 21 10 79)

NEU ab 0,0 % Finanzierung ab 300,- €*

7031422-10-1

Der Honda Civic 1.8 Sport.
Hochschalten beim Fahrspaß. 

Runterschalten beim Preis.

Jetzt Testfahrt vereinbaren!

Jetzt mit Preisvorteil  
von bis zu € 5.560,–

UVP inkl. 4plus Paket  24.049,00 €  
Preisvorteil 5.560,00 € 
Finanzierungspreis  18.489,00 €
Laufzeit (Monate)  48
Anzahlung  3.800,00 €
Nettodarlehensbetrag  14.689,00 €
Gesamtbetrag  17.070,87 €

Effektiver Jahreszins  4,99%
Sollzins, p.a. gebunden für die 
gesamte Laufzeit  4,88%
Bearbeitungsgebühren 0,00 € 
Monatl. Rate
(47 mal)  159,– € 
Schlussrate  9.597,87 €

Finanzierungsbeispiel inkl. 4plus Paket  
4 Jahre Finanzierung / 4 Wartungsinspektionen / 4 Jahre 
Mobilitätsservice /  2 Jahre Garantieverlängerung gemäß 
den Honda 4plus Mobilitätspaketbedingungen

Highlights Civic 1.8 Sport: 17-Zoll-Leichtmetallfelgen, 
Klimatisierungsautomatik, Licht- und Regensensor,  
Tempomat, Rückfahrkamera, u.v.m. 

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 
7,6; außerorts 5,2; kombiniert 6,1. CO2-Emis-
sion in g/km: 145. (Alle Werte gemessen nach 
1999/94/EG).

Ein Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer 
Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt am Main auf Basis der 
unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland für 
einen Civic 1.8 i-VTEC® Sport.

Angebot gültig für Privatkunden bis 
31.03.2013. Abb. zeigt Sonderausstattung. Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Ihre Wochenzeitung für Radeberg und Umgebung
34.360 verbreitete Exemplare
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